
68 Die Herrschaft Napoleons.

Wie man in den deutschen Familien die Nachrickit von der Abdankung
des Kaisers aufnahm.

II. Die Berrfcbaft Napoleons.
4. Preußens Demütigung.1)

Ziel: Wie der König von Preußen an Frankreich den Krieg erklärt.
!. Vorbereitung.
Preußen stand noch als selbständiger und unabhängiger deutscher Staat

da. Es hatte sich an den Kämpfen Österreichs, Rußlands und Englands gegen
den korsischen Eroberer nicht beteiligt, sondern war neutral geblieben. Aber
nun nimmt auch der König von Preußen den Kamps mit Napoleon auf!

Was mag der Grund gewesen sein?
Napoleon hatte halb Deutschland seinen starken Arm suhlen lassen.

Gewiß dachte er nun daran, auch das Königreich Preußen niederzuwerfen.
Er wird den König durch Beleidigungen und Herausforderungen zur Kriegs¬
erklärung gezwungen haben.

Oder will der preußische König etwa im Bunde mit Österreich den kor¬
sischen Eindringling aus Deutschland mit Gewalt vertreiben und das Deutsche
Reich wiederherstellen?

Vielleicht will Preußen durch einen Kriegszug seine linksrheinischen Be¬
sitzungen, die es an Napoleon verloren hat, wiedergewinnen?

Wer wird Sieger sein? Das läßt sich schwer sagen. Das preußische
Heer hatte unter Friedrich dem Großen fast gegen ganz Europa siegreich
gekämpft; anderseits war auch Napoleon ein Schlachtensieger ohnegleichen.

Welche Fragen haben wir also zu beantworten?
1. Wodurch wurde der Kampf veranlaßt?
2. Welchen Verlauf nahm er?
3. Welches war das Ergebnis?
II. Darbietung.
1. Warum erklärtePreußeu anFrankreich denKrieg?
König Friedrich Wilhelm III. von Preußen (1797—1840) wünschte seinem

Lande ben Frieden zu erhalten, obgleich er von England, Rußland und Österreich
oftmals zur Teilnahme am Kampfe gegen Napoleon aufgeforbert worben war.

Als Napoleon im Jahre 1805 gegen bie Österreicher marschierte, zog ein
französisches Heer mitten durch ansbachfches, also preußisches Gebiet. Was
war bie Folge? Preußen war durch die Verletzung seiner Neutralität empört;
der König verlangte von Napoleon Genugtuung. Aber der preußische Ge¬
sandte erhielt von diesem ausweichende Antworten. Da gewannen die Fran¬
zosen über die Österreicher einen entscheidenden Sieg; diese wurden zu dem
ungünstigen Preßburger Frieden gezwungen und nun trat Napoleon heraus-
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